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Der Bürgermeister

Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter!

Das erste Halbjahr 2009 ist zu Ende und nicht nur die Kinder, Schülerinnen und 
Schüler freuen sich auf die Ferien, sondern auch die Erwachsenen auf schöne und 
erholsame Urlaubstage.

Unser Titelbild ziert diesmal der neu errichtete Kinderspielplatz im Park.
Diese Anlage und die Neugestaltung des Platzes zwischen Musikschule - 
Musikerheim - Bibiliothek und Park, wurde von den Architekten Sperl & Schrag 
geplant und von den Firmen Strobl Weiz und Agropac Breitenfeld errichtet.
Die Kosten belaufen sich auf ca. EUR 80.000,-- und wir sind der Meinung, damit 
wiederum ein Stück der Verschönerung unseres Marktes bewerkstelligt zu haben.

Nachdem der Kauf des nordwestlichen Grundstückes beim Kindergarten zwischen der Familie Ernst 
Kammerer und der Kindergartengemeinschaft St. Ruprecht/Raab-Unterfladnitz nun auch notariell 
durchgeführt ist, haben die Kindergarten-Ausschussmitglieder der beiden Gemeinden einstimmig 
beschlossen, die Planung für den Neubau einer fünften Gruppe, die ganztags geführt werden soll, samt 
Außengestaltung, zu vergeben.
Inzwischen sind auch schon Gespräche mit dem zuständigen Amt der Steiermärkischen Landesregierung 
bezüglich Förderungen im Gange.
Vorgesehener Baubeginn ist im nächsten Frühjahr.
Herzlichen Dank den Verantwortlichen der Gemeinde Unterfladnitz für ihr Verständnis zu diesem Bau.
Handelt es sich doch um eine sehr hohe Investition.
Doch sollten wir alle bestrebt sein, unseren Kindern die beste Ausbildung für die Zukunft zu gewähren.
Kinder können sich nicht aussuchen, wo und unter welchen Umständen sie ihre ersten Lebensjahre 
verbringen aber Kinder haben ein Recht darauf, dass ihnen möglichst viel Gutes wiederfährt.
Mit diesem Bau können wir jedem Kind in den beiden Gemeinden einen Kindergartenplatz für die 
nächsten Jahre zur Verfügung stellen.

Selbstverständlich bieten wir auch für das nächste Jahr eine Nachmittagsbetreuung der Volksschüler und 
der Schüler der ersten beiden Stufen der Hauptschule an.
Im nun fast abgelaufenen Schuljahr 2008/2009 nahmen 26 Schüler diese Einrichtung in Anspruch; in etwa 
die gleiche Anzahl wird auch 2009/2010 zu betreuen sein.
Leider wird uns die Leiterin, Frau Cornelia Knoll verlassen, sie beginnt eine zweijährige 
Zusatzausbildung.
Wir bedanken uns bei Ihr auf diesem Wege sehr herzlich, sie hat hervorragendes geleistet und führt diese 
Wiki-Nachmittagsbetreuungseinrichtung noch in den beiden Ferienmonaten bis zum Herbst zu Ende.
Wir wünschen Ihr für ihr Studium weiterhin viel Erfolg!
KindergärtnerInnen, HorterzieherInnen, LehrerInnen können sich für die Nachfolge von Frau Knoll in der 
Marktgemeinde bewerben.
Frau Kammerer Elisabeth, die knapp fünf Jahre in unserer Gemeinde bedienstet war, geht mit 30.06.2009 
in den verdienten Ruhestand.
Wir wünschen Ihr für den neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute.

Die Sanierungsarbeiten in der Hauptschule sind voll im Gang.
Der Zeitdruck ist sehr groß, gilt es doch bis Schulbeginn im September den ersten Bauabschnitt fertig zu 
stellen.
Die restlichen Arbeiten, sowie die Sanierung der Hauptschulturnsaales erfolgen in den Ferien 2010.
Wir versuchen die Gesamtkosten in der Höhe von EUR 2.750.000,-- nicht zu überschreiten.
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Der Bürgermeister

Der Bürgermeister  
 
 

Pregartner Herbert 

In der Zwischenzeit wurden die Asphaltierungsarbeiten in Wolfgruben fertiggestellt.
Mit den Straßensanierungsarbeiten in Breitegg wird noch im Sommer begonnen, ebenso trachten wir mit 
dem Ausbau des Teichweges und des Straßenstückes „Am Bahndamm“ nach Abschluss der rechtlichen 
Vereinbarungen, sobald als möglich beginnen zu können.

Mit der Planung der Rottenmanner Mietkaufwohnungen in Fünfing wurde das Architekturbüro Sperl & 
Schrag beauftragt.
Eine Bebauungsplanänderung für das Kohlbacherprojekt, Fünfinger-Ring, gilt es bei der nächsten 
Gemeinderatssitzung zu beschließen.

Sie sehen die Bautätigkeit nimmt ständig zu.
Ganz besonders stolz sind wir auf unseren heimischen Baumeisterbetrieb Schwarz & Schabernack in der 
Stadlerstraße 146.
Diese beiden tüchtigen jungen Unternehmer haben in letzter Zeit 21 Wohneinheiten - 7 Häuser und 14 
Wohnungen - in unserem Gemeindegebiet errichtet.
Nächeres erfahren sie auf Seite 15 dieser Ausgabe.

Auf Seite 10 können Sie sich über die neuen Pedelecs, diese neuartigen Elektrofahrräder von denen es 
bereits 4 Stück in unserer Marktgemeinde gibt und die an interessierte Bürgerinnen und Bürger um EUR 
3,-- pro Tag verliehen werden können, informieren.
Mit dem Einsatz dieser gleichermaßen mit Muskelkraft und batteriebetriebenen Pedelecs wird in der 
Energieregion das erste Projekt zur Förderung der Elektromobilität umgesetzt.
Die Verstärkung der eigenen Tretkraft durch den Elektromotor um bis zu 200 Prozent macht das Pedelec 
zum idealen und umweltfreundlichen Verkehrsmittel.

Zuletzt möchte ich Ihnen noch mitteilen, dass sich ca. 15 Personen aus den Bereichen Gemeinde-
Tourismus-Wirtschaft-Landwirtschaft-Deko, Gestaltung-Kulturausschuss und Kunst-
Veranstaltungsorganisation zur Positionierungsfindung des Tourismusverbandes St. Ruprecht an der Raab 
im Rahmen der Dachmarke „Oststeiermark.... Garten Österreichs“, bereit erklärt haben.
Unter der Gruppenleitung von Frau Dr. Karin Ronijak (der Tochter von Elfi und Josef Unger) und der 
externen Prozessbegleitung von M.A.S. Marketing Consulting, Mag. Andrea Sajben und den Teamleitern 
Peter Ochensberger für Kulinarium und Landwirtschaft, Dr. Karin Ronijak für Veranstaltungen, Herwig 
Glössl für Ortsbild und Kunst, Mag. Günther Steininger für „Aktiv in der Natur“ sollen gute Ideen 
entwickelt und umgesetzt werden. 
Ziel des Projektes ist ein umsetzbares Konzept mit konkreten Maßnahmen für die nachhaltige Positions - 
Orientierungsfindung nach innen und außen, die Findung einer Dachmarke mit einem starken Symbol, die 
Erstellung eines innovativen Topangebotes als Aushängeschild, die Förderung der eigenen Identität, die 
Stärkung des Tagestourismus sowie die Attraktivierung der Angebote damit die Nächtigungsgäste im Ort 
bleiben und vieles mehr.
Fr. Dr. Ronijak wird dieses Projekt bei einer Gemeinderatssitzung vorstellen und ich werde Sie in den 
nächsten Gemeindenachrichten detaillierter darüber informieren.

Es gebe noch sehr viel mehr zu berichten.
Vieles wurde im ersten Halbjahr 2009 erreicht, vieles haben wir für die zweite Hälfte noch vor.
Ich bin für Ihre Anliegen fast jederzeit erreichbar und wünsche Ihnen in diesem Sinne einige schöne und 
erholsame Urlaubstage!
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Gratulationen

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab gratuliert 
den Jubilaren nochmals recht herzlich!

Gratulationen/Amtlicher Teil

Matzer Bertha Josefine
85 Jahre Bloder Ludwig und Maria Berta

Goldene Hochzeit

Neue Öffnungszeiten bei der Kompostieranlage Hofer:  

Mo – Fr     von      07:00 – 20:00 Uhr
       Sa     von    07:00 – 16:00 Uhr

So   geschlossen

!!Achtung!!

Wiedenhofer Anna
80 Jahre

Weidinger Adolf und Margareta
Goldene Hochzeit

Wie in der letzten Ausgabe des Jahres 2008 berichtet wurde, ist der 
Einbau der Druckminderer nun im Bereich südlich des Ortskernes 
abgeschlossen.
In der ersten Juli-Woche wird der Systemdruck in der Wasserleitung 
um ca. 1,7 bar erhöht werden.
Wir bitten alle Liegenschaftsbesitzer, die an der öffentlichen 
Wasserleitung angeschlossen sind, den Wasserleitungsdruck auf dem 
Druckmanometer bei dem Druckminderer zu kontrollieren.
Der Druck sollte nicht über 4,5 bar steigen!
Weiters sollte das Sicherheitsventil beim Boiler kontrolliert werden.

Sollten Probleme oder Fragen auftreten, dann wenden Sie sich 
bitte an einen unserer Wasserleitungswarte, Herrn Raith Franz 
0664/2518527 oder Herrn Wiener Jürgen 0664/8244921.

Um ihren Wasserverbrauch zu kontrollieren, raten wir ihnen den 
Wasserzähler monatlich abzulesen um den erhöhten Verbrauch durch 
eventuelle Undichtheiten zu vermeiden!

Einbau von Druckminderern
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Amtlicher Teil

Liebe Hundebesitzer!

Es wird gebeten die Hunde im Parkbereich an die Leine zu nehmen und 
zusätzlich sollte der Park nicht als
potentieller Gassi-geh-Platz benutzt werden.

Hunde an die Leine!

KUNDMACHUNG
Stellenausschreibung

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab schreibt die Stelle einer Raumpflegerin für die Volksschule 
öffentlich aus.

Bewerber haben ihr Ansuchen unter Anschluß eines handgeschriebenen Lebenslaufes an die 
Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab zu richten.

Voraussetzungen für die Aufnahme sind:
• Das vollendete 18. Lebensjahr

• Die körperliche und geistige Eignung für den Dienst
• Selbstständiges engagiertes Arbeiten

Dienstantritt ist der 01. August 2009. Die Aufnahme und Entlohnung erfolgt nach freier Vereinbarung.
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 50 % der Vollbeschäftigung.

Allfällige Bewerber haben ihr Ansuchen bis spätestens 20. Juli 2009, 12.00 Uhr beim Marktgemeindeamt 
St. Ruprecht/Raab abzugeben.

Die neugestaltete Anlage zwischen Musikschule-Musikheim und Park mit 
dem neuerrichteten Spielplatz, die am 18.06.2009 fertiggestellt wurde.
Damit wurde einem langgehegten Wunsch der Bevölkerung, ganz 
besonders der vielen Eltern und Kinder Rechnung getragen.

Neugestaltung des Park- und 
Spielplatzes
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Volksbegehren
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GratulationenWissenswertes

wahlber. abgegebene 
Stimmen gültige ungültige SPÖ ÖVP Martin Grüne FPÖ KPÖ JuLis BZÖ

St. Ruprecht 826 255 252 3 48 77 68 16 17 4 6 16
Fünfing 460 136 134 2 15 50 20 13 24 3 3 6
Grub 150 71 69 2 7 24 14 9 12 2 0 1
Wolfgruben 155 62 60 2 2 27 13 9 5 1 0 3

gesamt 1591 524 515 9 72 178 115 47 58 10 9 26
W-Beteiligung 32,94% 13,98 34,56 22,33 9,13 11,26 1,94

72

178

115

47 58
10 9 26

1

Gesamtergebnis St.Ruprecht/Raab

Reihe1
Reihe2
Reihe3
Reihe4
Reihe5
Reihe6
Reihe7
Reihe8

SPÖ
ÖVP
Martin
Grüne
FPÖ
KPÖ
JuLis
BZÖ

13,9 %

34,6 %

22,3 %

9,1 %

1,9 %

11,3 %

1,7 %
5,0 %

Die JVP St.Ruprecht/Raab, unter der Leitung von 
Helmut Leiner und Stefan Jandl, veranstaltete am 
11.04.2009 ein Ostereiersuchen für unsere 
Jüngsten im Park von St.Ruprecht/R.
Wir möchten uns auf diesem Weg bei Frau 
Cornelia Knoll und bei allen Müttern und Vätern 
bedanken, die ihre Sprösslinge bei der Suche 
beaufsichtigt haben und so ihren Teil zu dieser 
gelungenen Veranstaltung bei herrlichen Wetter 
beigetragen haben.
Es wird natürlich auch nächstes Jahr wieder ein 
Ostereiersuchen im Park geben! 

Ostereiersuchen

Europawahl 2009 - Gesamtergebnis St. Ruprecht a.d. Raab

Die Marktegemeinde St. Ruprecht an der Raab gratuliert Herrn 
Raiffeisenbank-Geschäftsleiter Wolfgang Neffe, Obmann des 
FC Donald, recht herzlich zur Verleihung des 
„Goldenen Ehrenzeichens des Landes Steiermark“.
 Dieses wurde ihm persönlich bei einem Festakt in der Grazer Burg 
durch Landeshauptmann Franz Voves überreicht.

Auszeichnung
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Anzeige
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Aktuelles

Die 2004 eingeweihte Friedensgrotte in St. Ruprecht/
Raab erfreut sich immer größerer Beliebtheit. 
Laut Eintragungen im aufgelegten Buch kommen die 
Besucher aus aller Herren Länder.
Seit Mai hat die St. Ruprechter Friedensgrotte eine neue 
Funktion. Das Ehepaar Stadlober aus Voitsberg wählte 
die Friedensgrotte wegen ihrer spirituellen Ausstrahlung 
für ihre Hochzeit aus.

Foto: © Schrotter
Das Ehepaar Stadlober mit dem Initiator und 
Gestalter der Friedensgrotte Hans Pendl 

Trauung in der Friedensgrotte

Für klassikinteressierte Mütter gab es wohl kaum einen würdigeren Abschluss den heurigen Muttertag zu 
beenden als in der Kirche St.Ruprecht an der Raab beim großen „Benefiz-Gala-Konzert“ vom Lions-Club 
Weiz und der Gemeinde St.Ruprecht/Raab. Dirigent Hannes Steinwender machte es möglich, dass das 
Kammerorchester der Wiener Symphoniker (der Wiener Concert-Verein) nach 2006 wieder im Bezirk Weiz 
gastierte. 
In Zusammenarbeit mit der Schloae Musici Cantores, dem Chor des Kirchenmusikvereins Hartberg und den 
Solisten Barbara Fink, Heidrun Müller, Markus Sölkner und Gerd Kenda erklangen Joseph Haydns 
„Sinfonia Nr. 48“ und seine „Theresienmesse“. In der Symphonie konnte man hören, warum der Wiener 
Concert-Verein einen auch international hervorragenden Ruf besitzt. Transparenz, Virtuosität und 
Perfektion bis in kleinste Detail sind nur einige Beschreibungen, die auf die Interpretation dieser  
Symphonie zutreffen. In der Theresienmesse zeigten sich dann auch die Chöre der Herausforderung mit 
einem professionellen Orchester dieser Qualität zu musizieren, nicht nur gewachsen, sondern alle 
Klangkörper verschmolzen unter der dynamischen Leitung von Hannes Steinwender zu einer Klangeinheit, 
die das Kirchenschiff musikalisch zum Leuchten brachte.
Als triumphale Zugabe erklang noch das „Hallelujah“ aus G.F.Händels „Messiah“ und im Glanze dieser 
außergewöhnlichen musikalischen Momente steht auch der Reinerlös des Konzertes in der Höhe von über 
€ 4.000.-, der sozialen Zwecken in St. Ruprecht zugeführt wird. 

BRILLANTES BENEFIZ-GALA-KONZERT VOM LIONS-CLUB WEIZ

Der Lions Club Weiz bedankt sich in 
dieser Form nochmals bei der 
Gemeinde St. Ruprecht/Raab, Herrn 
Pfarrer Mag. Hans Wallner und 
den Sponsoren, Restaurant Ambio, 
Backtech, Reisebüro Werderitsch, Möstl 
Anlagenbau, Optik Achatz, REMAX-
Graz-Süd, BKS Weiz, Raiffeisenbank 
St. Ruprecht, Ford Jagersberger und 
Kleintier-Ambulatorium Weiz, die 
dieses Konzertereignis möglich gemacht 
haben. 
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Neuheit

Magna übergibt die ersten 100 Elektrofahrräder und baut ein neues Werk in der Region.
 
Mit dem Einsatz der Pedelecs, das sind Elektrofahrräder, die mit Muskelkraft und Batterien betrieben 
werden, wird in der Energieregion das erste Projekt zur Förderung der Elektromobilität umgesetzt. 
Die dafür eigens gegründete ARGE „energie_rad_region“  umfasst neben der Region auch Magna Marque, 
die Feistritzwerke sowie die Pichlerwerke. 
Manfred Gingl, Vice Chairman von Magna International und Eigentümer von Magna Marque, übergab am 
Samstag die ersten 100 Pedelecs, die speziell vom Fahrradhersteller TREK designed wurden, an den 
Vorstand der Region. 

Damit wurde der Startschuss für ein neues, innovatives Produkt gesetzt: „Pedelec“ ist ein Fahrrad, welches 
durch Muskelkraft und Batterie betrieben wird, was speziell in hügeligen Gebieten eine enorme 
Unterstützung für die Radler bietet. Experten weisen den Elektrofahrrädern ein hohes Wachstumspotential 
zu. 2007 wurden in Europa immerhin 200.000 Pedelecs verkauft;  2008 gingen bereits 400.000 über den 
Ladentisch. Im Jahr2009 rechnet man mit einer Nachfrage über 750.000 Stück, 2010 bereits mit 1 Million 
verkaufter Pedelecs in Europa. Das heißt  dieses Produkt radelt auch an der gegenwärtigen Wirtschaftskrise 
vorbei. Magna investiert in der Energieregion.
Diese erfreuliche Entwicklung hat Manfred Gingl bereits vorausgeahnt und vor 2 Jahren begonnen, 
innerhalb der Magna Gruppe auf Pedelecs zu setzen. Dazu wurde 2007 in Canada eine Akquisition mit 
BionX vorgenommen. BionX ist ein hochentwickeltes Antriebssystem  für Fahrräder (Motor, Batterie, 
Steuerelement).

Nun wird Magna ein Forschungs-, Entwicklungs– und Komponentenwerk in der Gemeinde Mortantsch 
errichten, in welchem im Frühjahr 2010 die ersten BionX Motoren produziert werden. „In den nächsten 
Jahren schaffen wir damit 100 neue Arbeitsplätze in der Region“, freut sich Manfred Gingl.

Kräftige Unterstützung durch das Land Steiermark
„Der Einsatz von Pedelecs ist ein perfektes Beispiel für das, was wir unter der nachhaltigen 
Mobilitätsausrichtung einer Region verstehen“, zeigte sich Verkehrslandesrätin Kristina Edlinger Ploder 
begeistert. Das Land Steiermark mit LH-Stv. Herman Schützenhöfer und Landesrat Christian Buchmann 
unterstützen das Projekt. „Neben dem Plus für die Umwelt gibt es eine hohe regionale Wertschöpfung und 
neue Arbeitsplätze im Bereich der „Green Jobs“, so LH-Stv. Hermann Schützenhöfer.
Mobilitätskonzept weist für Pedelecs hohe Energieeffizienz und Flexibilität aus. 
Die Energieregion hat eigens für die Pedelecs ein Mobilitätskonzept mit der Forschungsgesellschaft für 
Mobilität erarbeitet, deren Gesamtergebnisse auch auf der neuen Homepage der Region abrufbar sind.
Diese neue Generation der Elektrofahrräder ist sehr energieeffizient. Mit Strom um nur 50 € könnte man 
einmal um die ganze Welt radeln. Pedelecs brauchen gerade mal ein 70stel der Energie eines 
Durchschnitts-Pkw. Als aussichtsreichstes Einsatzfeld für  Pedelecs sehen die Entscheidungsträger den 
Arbeits– und den Einkaufsverkehr. Zu diesem Zweck  werden seitens der Energieregion mit Betrieben  
Gespräche über den Einsatz von  Pedelecs als Dienstfahrräder geführt. 

„Mit diesem Projekt nehmen wir im Bereich Elektromobilität eine Vorreiterrolle ein und bauen uns eine 
neue Kernkompetenz auf, die unsere Region top platziert“ so Helmut Kienreich, Bürgermeister von Weiz. 

Obmann Christoph Stark erklärt: „Gemeinsam als Region können wir viel erreichen. Wir werden bereits 
jetzt stark wahrgenommen. In den kommenden Jahren werden wir hart arbeiten, um unsere Zielvorstellung 
– bis 2020 die Top-Region im Bereich Energie zu sein – zu erreichen.“

Energieregion sattelt auf mit PEDELECS
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Neuheit
Ein Jahr Leader in der Energieregion Weiz-Gleisdorf
Das neue Management unter der Leitung von Iris Absenger fungiert seit nun einem Jahr als erste 
Anlaufstelle für Projektträger. Mittlerweile wurden insgesamt 37 Projekte eingereicht. Für die Beurteilung 
wurde ein transparentes Genehmigungsverfahren installiert – der vierteljährlich einberufene 
Steuerungsausschuss berät den Vorstand bezüglich Projektinhalt und -reife. Aufgrund dieser Empfehlung 
konnten insgesamt bisher 17 Projekte zur Förderung durch den Vorstand genehmigt werden, 12 wurden 
zur Rückstellung empfohlen bzw. abgelehnt, 8 Projekte sind noch zu behandeln. Der Vorstand folgte 
bisher allen Empfehlungen des Steuerungsausschusses. Für 5 Projekte gibt es konkret schon eine 
Förderzusage seitens des Landes.
„Es ist ein Genuss in einer Region zu arbeiten, die dynamisch und fortschrittlich denkt und auf 
zukunftsweisende Themen wie Mobilität setzt“, so Absenger. 

Energieregion Weiz
Seit 1994 gibt es eine erfolgreiche Zusammenarbeit der 17 Gemeinden der Energieregion Weiz-Gleisdorf. 
Seit kurzem wurde die Energieregion um die Gemeinde Etzersdorf-Rollsdorf erweitert. 
Mit dem Leitthema „Energie“ gelang es, Tradition und Innovation zu verbinden und zahlreiche wichtige 
Projekte umzusetzen.

Teilnehmer der Pressekonferenz:

• Dr. Iris Absenger: Kurzeinleitung und Moderation
• Bgm. Christoph Stark, Gleisdorf: Eröffnungsrede
• GF Peter Kreuder von Trek: Warum Pedelecs?
• Bgm. Helmut Kienreich: Neue Entwicklungen 
• DI Karl Reiter, FGM: Das Mobilitätskonzept
• Manfred Gingl: Vize Chairman Magna International, Miteigentümer von   
            Magna Marque 
• Landesrätin Mag. Edlinger-Ploder: Land Steiermark

Rückfragehinweis: 
Iris Absenger 
Tel: 0664 5525551
email: iris.absenger@energieregion.at
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Schule

Auch wenn das Gebäude, in dem unsere Hauptschule seit über 30 Jahren untergebracht ist, sich in 
einem recht ansehnlichen Zustand befindet, wird es jetzt den gegenwärtigen technischen Erfordernissen 
angepasst.
Vom Amt der Steiermärkischen Landesregierung wurde der Zubau eines Raumes für die 
Nachmittagsbetreuung genehmigt, damit verbunden war die Einteilung in geschlossene Brandabschnitte 
und die Ermöglichung eines  barrierefreien  Zugangs zu allen Räumen. 
Dieser wird durch den Einbau einer Liftanlage und  den Bau einer behindertengerechten Rampe erreicht.
Neben neuen Fenstern werden die nach letztem technischem Standard angebrachte Außenfassade und die 
schon zum Teil erfolgte Dachsanierung für erhebliche Reduktionen bei den Heizkosten sorgen. 
Zusätzlich zu diesen Maßnahmen wird die Montage von Akustikdecken zusammen mit neuen 
Beleuchtungskörpern für ein angenehmes Raumklima sorgen.  Auch die Fußböden und die Türen werden 
erneuert.
Die Sanitärräume werden neu gestaltet und im Garderobenbereich werden Sperrschränke für Ordnung und 
Sicherheit sorgen.
Bereits in den Osterferien wurde mit den Abbrucharbeiten in der Eingangshalle begonnen, damit kann 
derzeit das Schulgebäude nur über den Fluchtweg und die Turnhalle über den Nebeneingang erreicht 
werden. Auch wenn seitens der bauausführenden Firmen versucht wird, auf den Schulbetrieb Rücksicht zu 
nehmen, sind Beeinträchtigungen des Schulalltages durch Lärm, Staub und Absperrungen unvermeidbar.

Generalsanierung des Schulgebäudes

Hauptschule

Auf Ersuchen der Planungsbüros und der Gemeinde wurde für 
die Schüler der Schulschluss um eine 
Woche vorverlegt und der Schulbeginn um eine Woche 
verschoben, um die umfangreichen Arbeiten 
erledigen zu können. Das Lehrerkollegium wird diese Zeit für 
organisatorische Arbeiten nutzen. 
Es wird für alle Beteiligten eine große Herausforderung 
darstellen, das gesamte Schulgebäude zu  räumen und bis zum 
Schulbeginn wieder für den Schulalltag vorzubereiten.
Als Zwischenlager wird die Turnhalle dienen, deren 
Sanierung für das kommende Schuljahr vorgesehen ist.
Die Gemeinde St. Ruprecht/Raab und die Gemeinden
unseres Schulsprengels setzen mit diesen Maßnahmen ein 
Zeichen, dass ihnen die Ausbildung unserer Jugend am 
Herzen liegt. Immerhin werden die Kosten für diese 
Bautätigkeiten  mit 2,6 Mill. Euro veranschlagt.

Edmund Sackl, HDir.
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Unterhaltung

Das Bühnenbild gestaltet Christina Weber. Für den einzigartigen Chorklang sorgt Sàndor Kàdàr mit rund 
40 Chorsängern und Chorsängerinnen aus der Region. 
Sommersguter konnte auch hervorragende Solisten und Solistinnen für die Produktion gewinnen. 
Allen voran die Bühnenprofis Luzia Nistler als temperamentvolle Rösslwirtin und Marko Kathol als 
liebeskranken Oberkellner. 
Einzigartig ist, dass Christoph Sommersguter mit dem Schlosshof Stadl nicht nur ein Juwel der Region mit 
seinen Festspielen neu belebt, sondern neben Profis auch Amateuren und Amateurinnen aus der Region 
eine Chance gibt, ihr musikalisches Talent im Festspielchor zu beweisen.  
Der Gasthof „Zum Weißen Rössl“ mit seinen sympathischen Gästen, seinen Liebesgeschichten rund um die 
resche Wirtin Josepha Vogelhuber und den Oberkellner Leopold, begeistert auch heute noch Musikfreunde 
aus aller Welt. Zahlreiche Melodien der Operette wie z.B „Im Salzkammergut, da ka’ mer gut lustig sein“ 
wurden zu Weltschlagern. 

Schloss Stadl wird zur Bühne
Premiere der „Schlossfestspiele Stadl“ mit der Operette 

„Im Weißen Rössl“

Stimmungsvolle Abende garantiert: Im traumhaften Ambiente des Arkadenhofs 
von Schloss Stadl in der Gemeinde Mitterdorf an der Raab finden heuer zum 
ersten Mal Freiluft-Sommerfestspiele statt. Mit dem „Weißen Rössl“ von Ralph 
Benatzky erleben die „Schlossfestspiele Stadl“ am 8. August 2009 ihre 
Premiere.
Neben dem Weizer Künstler Christoph Sommersguter, in dessen Händen die 
Gesamtleitung und die Regie der Festspiele liegen, übernimmt der junge 
Grazer Dirigent Matthias Unterkofler die musikalische Leitung. 

Für kulinarische Köstlichkeiten sorgen Selbstbedienungsstände mit 
Weinen der Region und Buschenschankjause, die zum gemütlichen 
Verweilen im Schlosspark einladen sollen. 

Die „Schlossfestspiele Stadl“ sollen in den kommenden Jahren 
zum fixen Bestandteil des Kulturlebens der Energieregion Weiz-
Gleisdorf werden. Unterstützt wird das Projekt von den Gemeinden 
Weiz, Mitterdorf  und St. Ruprecht, sowie dem Land Steiermark 
und dem Leader Programm der EU. 

Weitere Termine neben der Premiere am 8. August 
sind der 9., 14. und 15. August 2009.

Veranstaltungsort
Schloss Stadl – Arkadenhof
8181 Mitterdorf/Raab
(bei Schlechtwetter: Gemeindesaal Mitterdorf/Raab)

Tickets bei allen steirischen Raiffeisenbanken, dem 
Gemeindeamt Mitterdorf an der Raab, dem Gemeindeamt 
Thannhausen, der Trafik am Hauptplatz in Weiz sowie online unter www.raiffeisenclub.at 
und www.schlossfestspielestadl.at
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Stimmungsvolles Geburtstagsfest der Chance B

Zu einem beeindruckenden Festabend lud am Freitag die Chance B ins forumKloster und feierte damit ihr 
20-jähriges Jubiläum. Rund 250 Gäste folgten der Einladung und erlebten einen wunderbaren – sehr 
spannenden und herzlichen Abend.
Was vor 20 Jahren mit der Gründung eines Vereins und dessen ambitionierten Zielen begann, ist heute ein 
äußerst erfolgreiches und vielfältiges Unternehmen. Mittlerweile werden rund 1700 Personen jährlich mit 
Dienstleistungen der Chance B unterstützt, 250 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind an neun Standorten 
beschäftigt. „Was unsere eigenen Kinder brauchen, hat immer unsere Handlungsziele bestimmt“, erinnert 
sich Angelika Paar, Obfrau des Vereins Chance B und selbst Mutter einer Tochter mit Behinderung. 
Am Festabend steht sie auf der Bühne und begrüßt die zahlreichen Gäste.
Der Begrüßung folgt ein abwechslungsreiches und ergreifendes Programm über die Geschichte der Chance 
B, ihre Gründer, Mitarbeiter, Förderer und Partner. Der Schauspieler August Schmölzer, mit seiner 
Initiative zur Herzensbildung, begleitet das Publikum humorvoll und herzlich durch das gut einstündige 
Bühnen-Geschehen. Dabei nehmen regionale Entscheidungsträger auf der Bühne Platz und 
Geschäftsführer Franz Wolfmayr bringt sie ins Gespräch. Eingespielte Fotos und Videos bringen Bilder 
zur Erfolgsgeschichte der Chance B. Abschließend führt Geschäftsführerin Mag.a Eva Skergeth-Lopič via 
Skype ein Live-Interview mit Mineke Hardeman von EASPD, dem Europäischen Dachverband der 
Dienstleistungsanbieter für Personen mit Behinderung. 

Geburtstagsgeschenk
Der Lions Club Gleisdorf überreicht durch seinen Präsidenten, KR Bernd Brombauer, als Geschenk an die 
Chance B einen Renault Kangoo. Die Überraschung ist gelungen und dem ausgiebigen Feiern bei einem 
delikaten Buffet und schwungvoller Musik steht nichts mehr im Weg. Es ist ein feierlicher, großartiger 
Abend – ein positives Signal!

Wünsche für die Zukunft
„Wenn wir das alles sehen und hören können wir nur voll Demut Danke sagen“, fasst August Schmölzer 
zum Abschluss des Programms zusammen und richtet gleichzeitig den Blick in die Zukunft. Was sind die 
Wünsche für die nächsten 20 Jahre? Die Entscheidungsträger auf der Bühne sind sich einig, dass die Ver-
sorgung im Alter –möglichst zu Hause – besser gesichert werden muss. Dr. Johann Aftenberger wünscht 
sich eine ähnlich positive Einstellung wie zur der Behindertenarbeit auch für die Jugendwohlfahrt und die 
Altenarbeit in der Region. „Gemeinsam für die Region!“ steht schließlich auch auf den kleinen 
Notizblöcken, die an die Gäste verteilt werden. Darauf können sie Glückwünsche für die Chance B auf 
einer Wand deponieren: „Viel Kraft, Energie und Freude zu Neuem! Und Danke für die großartige Arbeit!“

Bildtext: August Schmölzer, Mag.a  Eva 
Skergeth-Lopič, Franz Wolfmayr und 
Angelika Paar

Bildtext: Gesprächsrunde auf der Bühne: Franz 
Wolfmayr, Fritz Aigner, Gottfried Walter, Monika 
Brandl, Johann Aftenberger, August Schmölzer 
(links nach rechts)
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Ein Tag in Wien für ein gelungenes Ägyptenprojekt!
Die 2a Klasse der Hauptschule St. Ruprecht/Raab mit ihrer 
Geschichtslehrerin Renate Andrieu beteiligte sich als eine von 115 
Klassen österreichweit an einem Ägypten-Projekt. Bei einer Gala 
in Wien durften sie ihr Projekt zusammen mit anderen 
Siegerklassen präsentieren und belegten den hervorragenden 
5. Platz. Als Preis gab es für jedes Kind einen tollen 
Ägypten-Bildband. Die Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab hat 
dieses Projekt finanziell unterstützt.

Ägyptenprojekt HS St. Ruprecht/Raab

Stricken für Moldawien

Stricken für einen guten Zweck, das hat sich die Katholische 
Frauenbewegung St. Ruprecht/Raab auf Initiative von Christiana 
Loder aus Neudorf zum Ziel gesetzt. Inzwischen haben sich auch 
angrenzende Pfarren der Aktion angeschlossen und in diesem 
Winter rund 600 Bekleidungsstücke im Wert von mehr als 
€ 10.000,- gestrickt. Diese werden nun über das Hilfswerk 
Austria an Waisenhäuser in Moldawien geschickt.
Neben vielen Privaten hat auch die Raiffeisenbank St. Ruprecht/
Raab mit einem Barbetrag zur Anschaffung von Wolle dieses 
Vorhaben unterstützt.

Foto:
PGR-Obmann Herwig Glössl, Christiana Loder, Pfarrer Mag. Hans Wallner, Raiffeisenbank-GL Wolfgang 
Neffe und die Stmk. Initiatorin Sieglinde Strohmaier.

2. Platz beim Schoolinvestor für HS St. Ruprecht/Raab
2. Platz beim Börsenspiel
Beim Raiffeisen-Schul-Börsenspiel hat die 4s Klasse der 
Hauptschule St. Ruprecht/Raab steiermarkweit den 
hervorragenden 2. Platz erreicht. In diesem Spiel ging es 
darum mit fiktivem Geld Wertpapiere zu kaufen/verkaufen und 
somit einen möglichst hohen Gewinn zu erwirtschaften. 
Den Schülern gelang es, trotz der turbulenten Börsen, eine 
Depotentwicklung von +14,07 % zu erwirtschaften. 
Mit diesem Ergebnis hat sich die Klasse gegen 104 andere 
steirische Klassen, großteils Oberstufen von 
Wirtschaftsschulen, durchgesetzt und den 2. Platz erreicht. 
Österreichweit bedeutete dieses Ergebnis den 8. Rang unter
Als Preis wurde von der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab ein Scheck über EUR 750,00 für die 
Klassenkasse übergeben.

413 Klassen.
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Programme im Büro erhältlich    www.werderitsch.at
Arndorf 78 Tel. 03178 28200  oder 0664 1453305 
Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen (ARB 1992) . Veranstalter WERDERITSCH REISEN. 
Gerichtsstand Weiz. Veranstalternummer d. BMWA 2006/0036 , Kundengeldsicherung:Die bei Werderitsch 
Reisen gebuchten Pauschalreisen sind nach Maßgabe der österr. Reisebüroversicherungsverordnung-RSV 
durch eine Bankgarantie bei Volksbank für den Bezirk Weiz unter der Garantienummer 211/06 Abwickler 
Europäische Reiseversicherung AG.  Mindestt.z. 25 PAx 

Der Raiffeisen Wertpapier-Club St. Ruprecht/Raab wurde 1989 gegründet und hat 70 Mitglieder. 
Aus Anlass dieses runden Geburtstages fand die jährliche Verbandstagung der Österreichischen 
Investmentclubs in St. Ruprecht/Raab statt.
Das Fachprogramm beinhaltete einen Vortrag von Mag. Gerhard Aigner, dem Geschäftsführer von 
Raiffeisen Capital Management, zum Thema „Die Finanzkrise und die möglichen Auswirkungen für die 
Zukunft“.
Als Rahmenprogramm fanden Besichtigungen der Unternehmen „Steirerkraft“ und „Steirerfrucht“ statt 
und das kulinarische Programm umfasste ein Steirerbuffet im Gansrieglhof.

v.l.n.r.: GL Wolfgang Neffe, Prok. Reinhold 
Schwarz, Obmann Josef Scharler (alle 
Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab), Obmann 
Wertpapier-Club Christian Schwarz, 
Mag. Gerhard Aigner (Geschäftsführer RCM) 

20 Jahre Raiffeisen Wertpapier-Club St. Ruprecht/Raab
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Je globaler die Welt wird, umso wichtiger wird uns die Region. 
Weil sich Raiffeisen eben nicht nur als Bank versteht, sondern 
als ein aktives Unternehmen, das mit großer Verantwortung 
gemeinsame wirtschaftliche und soziale Projekte in der Region 
unterstützt und realisiert. www.raiffeisen.at/steiermark

Wenn ich mir so anschaue, was 

hier in der Gegend alles investiert 

wird, dann sind das schon ganz 

gute Perspektiven, fi nde ich.

Wenn’s um die Region geht,

ist nur eine Bank meine Bank.

Raiffeisenbank
St. Ruprecht/Raab
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Rock´n Roll

Die Steirischen Meister im Rock’n’Roll stehen fest. In der A-Klasse, der 
Königsdisziplin, dürfen sich Wolfgang Reitbauer und Isabella Vorraber jetzt 
Steirische Meister nennen. Die Klasse Junioren entschieden Oliver Kern und 
Vivian Wagner souverän für sich. In der hart umkämpften Schülerklasse sicherten 
sich Paul Schönauer und Christina Lampeter nach dem Österreichischen nun auch 
den Steirischen Meistertitel.  
Rund 60 Paare aus Österreich, Ungarn und der Slowakei waren beim Turnier im 
fast ausverkauften Weizer Kunsthaus am Start. Die Paare zeigten sensationelle 
Akrobatik und hervorragende tänzerische Leistungen. 

1. Internationale Steirische 
Meisterschaften

Das Publikum belohnte dieses Können mit viel Applaus und Anfeuerungsrufen. 
Durch diese gute Stimmung wurden die Tänzerinnen und Tänzer der Formation 
88 bei ihrem Heimturnier richtig angespornt und belegten viele gute Plätze: 
In der Klasse Einsteiger erreichten Rafal Zamiatala und Verena Gschanes im 
Finale den 4. Platz. Jonas Pauger und Anna Adelmann kamen auf Platz 6,  Leon 
Petek und Susanne Manninger auf Platz 7.
Die Schülerklasse entschieden Paul Schönauer und Christina Lampeter für sich, 
Lukas Hütter und Anja Köck erkämpften sich mit einer hervorragenden Leistung 
den dritten Platz. David Reicher und Verena Lampeter tanzten sich auf Platz 6. 
In der Juniorenklasse sicherten sich Oliver Kern und Vivian Wagner den 2. Platz, 
Thomas Hirschmann und Alexandra Friedl landeten auf dem 3. Platz.
Die C-Klasse wurde diesmal von unseren Tanzfreunden aus Ungarn dominiert, 
Matthias Rosenberger und Sara Mittendrein konnten dennoch den 
ausgezeichneten 5. Platz erreichen. 
Wolfgang Reitbauer und Isabella Vorraber belegten Platz 3 in der A-Klasse. 

Glückwunsch allen Paaren und Verantwortlichen des 
Veranstalterclubs Formation 88 zu diesen guten Leistungen. 

Wolfgang Reitbauer u. Isabella Vorraber

Lukas Hütter und Anja Köck

Oliver Kern und Vivian Wagner
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FC Donald

In der ersten Ferienwoche findet wieder das traditionelle 
„Theater im Park“ von St. Ruprecht an der Raab statt.
Das Stück „ In der Klemme „ von Derek Benfield 
verspricht englischen Humor vom Feinsten. Zusammen mit 
der traumhaften Kulisse des St. Ruprechter Parks laden die 
Aufführungen zu unvergesslichen Theaterabenden ein. 
Die schon seit 1975 bestehende Theatergruppe hat es noch 
alle Jahre geschafft, den Geschmack des Publikums zu 
treffen, und leichte Unterhaltung als Abwechslung zum 
grauen Alltag zu bieten. Die Gruppe um Franz Deutsch, 
bestehend aus Elisabeth Deutsch, Roswitha Maurer, 
Melanie Wiener, Anita und Herbert Edlinger, Herwig 
Steiner und Markus Hütter freut sich jedenfalls schon auf 
die Aufführungen und hofft, da diese im Freien stattfinden, 
auf schönes Wetter.
Gespielt wird vom Samstag 11. Juli bis Sonntag 19. Juli 
täglich außer am Montag. Beginn ist jeweils um 20:30 Uhr.
Da es in den Abendstunden etwas kälter werden kann, wird 
empfohlen, warme Kleidung mitzubringen.
Kartenreservierungen und Informationen unter 
0664/3693313 (Franz Deutsch).

Einen super Erfolg landeten die FC-Donald-Biker Thomas und Karl 
Schaberreiter bei der internationalen MTB-Adventure-Alpentour in der 
Zweierteamwertung. Bei der Alpentour werden die vier Schiberge um 
Schladming – Reiteralm, Hauser Kaibling, Hochwurzen Planai und Ramsau 
- bezwungen. Insgesamt waren 8.750 Höhenmeter auf 245 km zu bewältigen. 
Die „Schabis“ siegten überlegen mit insgesamt 1 Stunde und 22 Minuten 
Vorsprung.

FC Donald-Volleyballer in Caorle

SL Heinz Köck organisierte bereits zum 9. Mal ein Beach-Volleyball-Trainingslager in Caorle. Insgesamt 
36 VolleyballerInnen haben fünf wunderschöne Tage in Italien erlebt. Der einzige Nachteil: die fünf Tage 
waren viel zu schnell vorbei. Bei optimalem Spielwetter wurde intensiv auf 3 Netzanlagen am Strand 
trainiert und alle gehen bestens vorbereitet in die Beach-Saison.

Theater im Park von St. Ruprecht/Raab

Sieg bei der Alpentour
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Sport/Freizeit

Neben dem Energielauf 2009 (Freitag, der 5. Juni), an dem 
die Gemeinde mit einer Staffel teilnahm, 
veranstaltet Gerald (Gulli) Schlemmer mit seinem Team 
heuer auch erstmals ein Ultrasportfest, das über 12 Stunden 
geht. 12 Stunden Rad, Mountainbike, Laufen und Nordic 
Walking sind die Bewerbe. Es können Einzelsportler aber 
auch Teams (Sportler wechseln ab) starten. 
Als Rahmenprogramm gibt es ein 12 Stunden Fußballspiel 
des FC Weiz und einen 12 Stunden Dauerschnapsenbewerb 
der Weizer Wirte und Stammgäste!

Ort: Schulzentrum Weiz
Datum: 25.07.2009, 8:00 Uhr (Ende 20:00)

Die Gemeinde unterstützt diese Veranstaltung 
organisatorisch und auch personell, freiwillige Helfer 
(Streckensicherung, Auf- Abbau, Labestationen) bitte
melden! Ebenso suchen wir natürlich Starter, wer also 
einzeln (!!) oder im Team bei den Bewerben starten will, 
bitte gleich melden. 
Startgelder. Die Veranstaltung ist eine Benefizveranstaltung, 
d.H. die Spenden der Sportler und unterstützenden Firmen 
kommen einer wohltätigen Organisation zugute.

Informationen unter info@ultrasportfest.at 
bzw. 0664 / 215 4444 (Mag. Gerald Schlemmer)

www.ultrasportfest.at

Der SC Raiffeisen St. Ruprecht wird in der Saison 
2009/10 mit einer Herrenmannschaft in der 1. Klasse 
Mitte und einer in der Gebietsliga Süd spielen. 
Die Damen spielen nach einem guten 3. Platz in der 
vergangenen Saison wieder in der 2. Division Süd. 
Unser Neubau geht zügig voran. Wir danken allen die 
unseren Verein unterstützen. 
Für Mitgliedschaft und Spenden Konto Nr.: 2733 
BLZ 38372 Raiffeisenbank St. Ruprecht. Im Bild das Burgthanner Team mit der 

Gemeindevertretung von St. Ruprecht

Unser Fußballturnier am 13. Juni war heuer mit einer Mannschaft der 
Partnergemeinde Burgthann international besetzt. Mit dem I. Bürgermeister 
Heinz Meyer im Tor, dem 2. Bürgermeister Hermann Bloß im Sturm, sowie 
einigen weiteren Gemeinderäten aus Burgthann errangen sie den zweiten 
Platz.  Die St. Ruprechter Auswahl musste sich mit dem 8. Platz begnügen. 
Wir hoffen, dass wir beim Turnier in Burgthann, am 20. Juni 09, unter 24 
Mannschaften besser abschneiden werden. 
Die Mannschaft des Landschakeller Weiz besiegte im Finale Burgthann und gewann das heurige Turnier. 
Dritter wurde die Mannschaft aus Arndorf vor dem Team der Spenglerei Mandl.

S C  R a i f f e i s e n
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Kleinanzeigen

Einschreibungstermine Musikschule für das Schuljahr 2009/2010
Donnerstag, 17.09.2009, 18:00 - 20:00 Uhr

Freitag, 18.09.2009, 18:00 - 20:00 Uhr
Musikschule, Zimmer 2 / Parterre

Falls die Einschreibungstermine verpaßt wurden, kann man sich unter der Telefonnummer 
0676/3148 000, per Fax an die Nummer 03178/3148, mit einer E-Mail an die Adresse msstr@gmx.net
oder mit der „E-Einschreibung“ auf der Website der Musikschule http://musikschule-st-ruprecht.at.lv 

jederzeit einschreiben.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n

diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester/
pfleger

mit abgeschlossener Berufsausbildung (DGKS/
DGKP)
und Freude an der Arbeit mit alten Menschen.

Auch WiedereinsteigerInnen sind willkommen.

Ihre Bewerbungen richten Sie 
bitte an das

Bezirkspensionistenheim 
Gleisdorf 

Franz-Josef-Straße 27, 

8200 Gleisdorf

Tel.Nr. 03112 / 2212

e-mail: gleisdorf@weiz-sozial.at

Gemeindewohnung zu vermieten!

Die ca. 59 m² große Mietwohnung in der Unteren Hauptstraße 19 
in 8181 St. Ruprecht an der Raab wäre ab August 2009 neu zu 
vermieten.
Anfragen bitte bei Frau Mag. Schwab 0699/12559311 oder 
im Gemeindeamt unter 03178/2218-12
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Kleinanzeigen
Mag. Dr. Hannes Hausbauer 
Rechtsanwalt mit Notariatsprüfung 
Kanzleisitz: 8200 Gleisdorf 
                       Grazer Straße 2 
Telefon-Nr.: 03112 / 51 801 
Telefax-Nr.: 03112 / 51 801-4 
Besprechungsbüro: 8212 Pischelsdorf 
                                        Hartberger Straße 331 
Telefon-Nr.: 03113 / 51 88 
Telefax-Nr.: 03113 / 51 88-15 

Tätigkeitsschwerpunkte:  
 
Errichtung von Kauf-, Übergabs- und  
Schenkungsverträgen sowie Verträgen aller Art,  
Durchführung von Verlassenschaftsverfahren,  
Testamentserrichtung, Rechtsvertretung in  
sonstigen Rechtsangelegenheiten  
(Immobilienrecht, Schadenersatzrecht,  
Ehe- und Familienrecht, etc.). 

Dieses Gemeinderundschreiben 
(in Farbe im pdf-Format) fi nden Sie zusammen 
mit vielen anderen Informationen auch im 
Internet unter: www.ruprecht.at 
(Bürgerservice - Gemeindepublikationen)

Gemeindechronik 
Die Geschichte unseres Marktes auf 420 Seiten 
von Dr. Robert F. Hausmann reich bebildert  - 
Preis: € 25,44
Erhältlich im Gemeindeamt und im 
Papierfachgeschäft Waltraud Rosenberger

Die Geschenksidee!

Jeden Samstag, von 07:00 - 11:00 Uhr 

Bauernmarkt am St. Ruprechter Hauptplatz.
Bäuerliche Spezialitäten: Fleischwaren von Fam. 
Rupp und Fam. Streilhofer, Brot und Backwaren 
von Fam. Bloder, Gemüse von Fam. Hahn und 
echtes steirisches Kernöl von Fam. Strobl.

Rechtsberatung

Herr RA Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet 
jeweils am letzten Donnerstag im Monat im 
Gemeindeamt in der Zeit von 16 – 18 Uhr eine 
kostenlose Rechtsberatung an. 
Voranmeldungen bitte im hiesigen 
Gemeindeamt (Tel. 2218-13).

Bauberatung!
An jedem 2. Donnerstag im Monat von 16 bis 
18 Uhr haben unsere Bürger die Möglichkeit, 
sich über bau- und raumordnungsrechtliche 
Belange zu informieren. Dabei werden sowohl 
der Bausachverständige der Gemeinde, Herr 
Arch. DI Sperl, als auch der Raumplaner, Herr 
Arch. DI Werner für Fragen gratis zur 
Verfügung stehen. Voranmeldungen bitte im 
Gemeindeamt (Tel. 2218-11).

Kostenlose Beratung in 
Versicherungsangelegenheiten

Herr Franz Hasenhütl, unabhängiger Versiche-
rungsmarkler, bietet kostenlose Beratung für alle 
Versicherungsangelegenheiten
(Vertrag und Schaden) von Versicherern, die auf 
dem Österreichischen Markt tätig sind. 
Ort: Gemeindeamt St. Ruprecht
Zeit: jeden ersten Donnerstag im Monat
von 16 - 18 Uhr.
Voranmeldung im Gemeindeamt erbeten.
(Tel.: 03178/2218-10)

Achtung! Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 3/2009 der 

St. Ruprechter Gemeindenachrichten
 ist am 10. Sept. 2009!

Sie wollen lernen abzuschalten und 
zu entspannen??

Dann kommen Sie zum 
Mental- und Entspannungstraining

ins FC-Donald Clubhaus.  
Ab 05. Juni 2009 jeden Freitag von 09:30 bis 

11:00 Uhr oder von 18:00 bis 19:30 Uhr.  
Kosten:  € 15,- pro Einheit

Mitzubringen sind, eine Matte und eine Decke.

Anmeldung bitte bei Frau Passath Elisabeth 
unter der Nummer: 0699/10337441

Impressum: Herausgeber und Verleger: 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Redaktion u. Layout: 
Redaktionsschluss: 
Druck: 

Marktgemeindeamt 8181 St.Ruprecht/Raab, Untere Hauptstraße 27 
Bürgermeister Herbert Pregartner, c/o Gemeindeamt St.Ruprecht/Raab 
VB Thosold Nadine – E-Mail: nadine.thosold@st.ruprecht.at 
10. März, 10. Juni, 10. September und 01. Dezember (4 Ausgaben/Jahr)  
Universitätsdruckerei Klampfer GmbH, 8181 St. Ruprecht/Raab 
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Veranstaltungen

Der Veranstaltungskalender wird auf unserer Homepage www.st.ruprecht.at laufend aktualisiert. 

MARKTHEURIGER STROBL

Von Mai – August 2009
Jeden Freitag und Samstag ab 11:00 Uhr, Grillhendl im Marktheurigen.

Auch zum Mitnehmen!

Jeden Freitag ab 18:00 Uhr Grillbuffet.

Jeden Mittwoch ab 17:00 Uhr, Forellen grillen im Badbuffet des St. Ruprechter Freibades.

MARKTHEURIGER STROBL

Von Mai – August 2009
Jeden Freitag und Samstag ab 11:00 Uhr, Grillhendl im Marktheurigen.

Auch zum Mitnehmen!

Jeden Freitag ab 18:00 Uhr Grillbuffet.

Jeden Mittwoch ab 17:00 Uhr, Forellen grillen im Badbuffet des St. Ruprechter Freibades.

Juli 2009 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Mi. 01.07. 18:00 Musikschule St. Ruprecht Schüler musizieren Saal der Musikschule 

Do. 02.07. 19:00 Musikschule St. Ruprecht 
Musizierabend der 
Gesangsklasse Saal der Musikschule 

So. 05.07.  09:00 Marktkapelle St. Ruprecht Breiteggsonntag Breiteggerkirche 
Di. 07.07. 19:00 Musikschule St. Ruprecht Schüler musizieren Gemeindesaal Mitterdorf

Sa. 25.07.
08:00-
20:00 

Energieregion Weiz-
Gleisdorf Ultrasportfest Schulzentrum Weiz 

Sa. 25.07. 13:00 FF St. Ruprecht/R. Sautrogregatta Lockerteich

Mo.
27.07.-
08.08.   Musikschule St. Ruprecht 

Musikalische  
Projekttage 2009 Gemeinde Mitterdorf/R. 

von 11. Juli 2009  bis   19. Juli 2009  Theater im Park (außer am 13. Juli) 
"In der Klemme" von Derek Benfield            Komödie in zwei Akten 

August 2009 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 

So. 02.08. 10:00 ÖVP 
Frühschoppen inkl. 
Weinverkostung JVP GH Strobl 

Fr. 07.08. 16:00 Musikkapelle St. Ruprecht 

Jubiläumsfeier, 350 
Jahre Musik, 60 Jahre 
Neugründung Ortszentrum St.Ruprecht

Sa. 08.08. 13:00 Musikkapelle St. Ruprecht 

Jubiläumsfeier, 350 
Jahre Musik, 60 Jahre  
Neugründung Ortszentrum St.Ruprecht

Sa. 08.08. 20:30 
Verein Musiktheater 
Regional 

Schlossfestspiele Stadl - 
Premiere 

Schloss Stadl-
Arkadenhof 

So. 09.08. 10:00 Musikkapelle St. Ruprecht 

Jubiläumsfeier, 350 
Jahre Musik, 60 Jahre 
Neugründung Ortszentrum St.Ruprecht

So. 09.08.  20:30 
Verein Musiktheater 
Regional Schlossfestspiele Stadl  

Schloss Stadl-
Arkadenhof 

Fr. 14.08.  20:30 
Verein Musiktheater 
Regional Schlossfestspiele Stadl 

Schloss Stadl-
Arkadenhof 

Sa. 15.08. 20:30 
Verein Musiktheater 
Regional Schlossfestspiele Stadl 

Schloss Stadl-
Arkadenhof 

So. 16.08. 09:00 FC Donald 
Rad-
Vereinsmeisterschaften Treffpunkt Hauptplatz 

Sa. 22.08. 18:00 ESV St. Ruprecht Preisschnapsen ESV-Anlage/Lockerteich 

Sa. 29.08. 13:00 MSC St. Ruprecht 
Preisfischen mit  
Sautrogregatta Watzlteich 

So. 30.08. 08:00 Rauchenberger Sportklub Kleinfeldturnier Rauchenberg 
September 2009 

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Sa. 12.09. 13:00 SPÖ Preisfischen Watzlteich 
So. 13.09. 10:00 Sparverein Central Frühschoppen Café Central 

Do. 17.09.
18:00-
20:00 Musikschule St. Ruprecht Musikschuleinschreibung Musikschule, Parterre 

Fr. 18.09.
18:00-
20:00 Musikschule St. Ruprecht Musikschuleinschreibung Musikschule, Parterre 


